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»Wenn ein Mensch nicht 
wählen kann, ist er doch 
kein Mensch mehr.«
Pfarrerin

→ Premiere: Freitag, 14. März 2025, 19:30 Uhr, 
Detmolder Sommertheater

A Clockwork Orange
Schauspiel nach dem Roman von Anthony Burgess

Gelangweilt ziehen Alex und seine Droogs durch die Londoner 
Vorstädte. Dabei prügeln, berauben und vergewaltigen sie, wer ihnen 
nicht rechtzeitig entkommen kann. Doch Alex wird als Anführer 
der Gang immer ö� er infrage gestellt. Bei einem Raubüberfall auf 
eine alte Dame, die an den Folgen stirbt, verhindern die Droogs sein 
Entkommen. Alex wird wegen Mordes zu 14 Jahren Ha�  verurteilt, 
dort psychisch gebrochen und so konditioniert, dass ihm schon beim 
Gedanken an Gewalt schlecht wird. 

Regie: Konstanze Kappenstein
Bühne und Kostüm: Jule Dohrn-van Rossum
Dramaturgie: Magdalena Brück
Mit: Paul Enev, Leonard Lange, Ewa Noack, Katharina O� e, 
Alexandra Riemann, Emanuel Weber

EinführungsMatinee: So 9.3.2025, 11:30 Uhr,
Dietrich-Bonhoe� er-Berufskolleg, Detmold, Elisabethstr. 86

OberTexte & SubTöne: Di 1.4.2025, 19:30 Uhr, Kafka & Co.

Vorstellungen: Fr 21.3. / Sa 26.4. / Mi 28.5. / Mi 4.6.2025

»Lieber Herr im  Himmel, 
mit welchem Ziel 
erscha�st du Städte wie 
Wanne-Eickel?«
Opa (Autor)

→ Premiere: Samstag, 15. März 2025, 19:30 Uhr, 
Grabbe-Haus

Mu�er Vater Land
von Akın Emanuel Şipal

Was beeinfl usst unsere Identität? Und was ist eigentlich Heimat? 
Pointiert und mit großem Witz führt uns Akın Emanuel Şipal 
durch eine vielschichtige und berührende deutsch-türkische Fami-
liengeschichte: Zwischen Istanbul und Wanne-Eickel lässt er vier 
 Generationen mit ihren individuellen Lebensläufen, Charakteren 
und Erlebnissen aufeinanderprallen. Schlaglichtartig, in poetischen 
Bildern und durch die verschiedenen Zeiten springend, verwebt er 
autobiografi sche Elemente mit fi ktionalen und scha�   damit eine 
Erzählung von großer Kra� . Persönliche Wünsche, Sehnsüchte, 
innerfamiliäre Auseinandersetzungen und Generationenkonfl ikte 
sind dabei ebenso Bestandteil dieses komplexen Kaleidoskops wie 
Vorurteile, Intoleranz und rassistische Meinungen, auf die alle Fami-
lienmitglieder immer wieder tre� en. Vergangenheit, Gegenwart 
und Zukun�  vermischen sich zu einem großen Geschichts- und 
Geschichtenstrom. 

Regie: Christina Gegenbauer 
Bühne und Kostüm: Frank Albert 
Musik: Nikolaj Efendi  
Dramaturgie: Katrin Aissen 
Mit: Stella Hanheide, Patrick Hellenbrand, Hartmut Jonas, 
Manuela Stüßer, Adrian Thomser

Weitere Vorstellungen: Di 18.3. / Fr 21.3. / Sa 22.3. / So 23.3. / 
Do 27.3. / Di 1.4. / Fr 4.4. / Sa 5.4. / So 6.4.2025 jeweils 19:30 Uhr

NachSpiel – das Publikumsgespräch:
Fr 21.3. und Fr 4.4.2025, Grabbe-Haus

Vis-à-vis – Theater und Kirche im Dialog:
So 6.4.2025, 10:00 Uhr, Dreifaltigkeitskirche

→ Weiter im Programm
Sonntag, 9. März 2025, 19:30, Grabbe-Haus

Wald
Schauspiel von Miriam V. Lesch

Regie: Hannah Frauenrath
Bühne und Kostüm: Victoria Unverzagt

→ Premiere: Donnerstag, 13. März 2025, 10:00 Uhr, 
Junges Theater

Lost and Found: 
Ein Herz und andere Dinge  8+

Schauspiel von Rike Reiniger

Was für ein Durcheinander! Da muss August aber dringend mal 
wieder aufräumen – der Einfachheit halber wandert das meiste Zeug 
direkt in den Müll. »Do not put it into the bin!« protestiert da plötzlich 
Judy – und dann auch noch auf Englisch! 
Judy macht sich ungefragt daran, Augusts ganzen Krimskrams zu 
durchforsten und begutachtet jedes Objekt ganz genau – immerhin 
ist das meiste davon zu schade für den Mülleimer. Verständigen kann 
sie sich aber nur auf Englisch. Das irritiert August zunächst, aber 
zögerlich und mit viel Hilfe von Gestik und Mimik entwickelt sich 
ein Gespräch. 
Aufräumen und Vokabeln lernen – das macht ja eigentlich keinen 
Spaß. Wenn man aber dabei jemand Neues kennenlernen und lieb-
gewinnen kann, sieht die Sache schon ganz anders aus.

Regie: Deborah Krönung
Bühne und Kostüm: Annika Garling
Dramaturgie: Magdalena Brück
Mit: Jan-Niklas Shadan Mavigök, Magdalena Weiß

Weitere Vorstellungen: So 16.3. / So 1.6. jeweils 16:00 Uhr  
Mi 2.6. / Do 12.6. / Fr 13.6.2025 jeweils 10:00 Uhr
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Impressum: Herausgeber: Landes theater Detmold, Intendantin: Kirsten U�endorf, Spielzeit 
2024/25, Redaktion: Alissa Geese, Mitarbeit: Dramaturgie und Ö�entlichkeitsarbeit, 
Fotos: Ö�entlichkeitsarbeit, Grafik: pinkgorilladesign.de, Druck: Rügendruck, Putbus, 
Auflage: 17.200,  Redaktionsschluss: 28. Januar 2025. Irrtümer vorbehalten.

Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht mehr 
wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.

→ Einmalig: Samstag, 8. März 2025, 19:30 Uhr, Großes Haus

Balle�gala
Die Ballettgala mit ihren internationalen Glanzlichtern hat sich in 
Detmold längst einen Namen gemacht. Lassen Sie sich das Aufgebot 
von getanzten Höhepunkten aus aller Welt nicht entgehen. Präsen-
tiert werden internationale Wettbewerbssieger*innen und außer-
gewöhnliche Bühnentalente. Choreografi en unterschiedlichster 
Stilistik und Couleur werden Sie in Atem halten und begeistern. Ein 
Fest für die Sinne!

Mit: Ensemblemitgliedern des Balle� s des Landestheaters Detmold, 
Tänzer*innen des Balle� s der Musikalischen Komödie Leipzig 
und vielen weiteren internationalen Tänzer*innen

→ Noch zwei Vorstellungen: 
Mi�woch, 19. März und Freitag, 27. Juni 2025, Großes Haus

The Party
von Sally Po�er
nach dem gleichnamigen Film

Regie: Catharina Fillers
Bühne und Kostüm: Maria Wolgast

»Meiner Meinung nach ist 
das ein Pullover. Aber bi�e. 
Soll sie doch jumper sagen.«
August

»Sonnenstrahlen, Musik, 
Farben … Stell dir vor, 
wir könnten das alles für den 
Winter bewahren.«
→ Premiere: Samstag, 29. März 2025, 
16:00 Uhr, Junges Theater

Frederick  4+

Musiktheater nach dem Kinderbuchklassiker 
von Leo Lionni 

In einer alten Steinmauer inmitten einer schönen Wiese lebt Feld-
maus Frederick mit seiner Familie. Weil der Winter vor der Tür steht, 
machen sich die kleinen Mäuse eifrig daran, verschiedene Köstlich-
keiten für ihre Vorratskammer zu sammeln. Sie arbeiten Tag und 
Nacht – alle, bis auf Frederick. Statt fl ink wie die anderen von einer 
Nuss zur nächsten zu huschen, sitzt er scheinbar nur herum. Doch 
Frederick sammelt Erstaunliches, etwas, das zunächst einmal keine 
hungrigen Mäusemägen füllen kann, aber dennoch überlebenswichtig 
ist. Als der Winter wirklich dunkel und kalt ist und die Kornkammern 
irgendwann ganz leer sind, holt Frederick seine Schätze hervor und 
bringt den Sommer zurück in das Versteck der Mäuse …
Kleines Tier tri�   auf großes Instrument: Die bekannte Mäuse-
geschichte über die Kra�  der Fantasie wird in dieser neuen Fassung 
begleitet von den warmen Tönen der Tuba. Im tiefsten aller Blech-
blasinstrumente hätte locker eine Mäusegroßfamilie Platz zum 
Überwintern – warm und irgendwie poetisch, genauso wie Frederick 
es sich wünschen würde.

Regie: Magdalena Schnitzler
Bühne und Kostüm: Stella Lennert
Dramaturgie: Katharina Schellenberg
Mit: Banar Fadil, Sandro Hartung und Tobias Ravnikar

Weitere Vorstellungen: 
Junges Theater: Di 1.4. / Mi 9.4. / Do 10.4. / Di 13.5. / Mi 21.5. / 
Mi 4.6.2025 jeweils 10:00 Uhr 
Ho� heater: Do 29.5. / Sa 7. / Sa 14.6.2025 jeweils 15:00 Uhr

→ Schulkonzert  ab Klasse 5
Di 11.3.2025, 9:00 Uhr, Großes Haus

→ Familienkonzert  9 +
So 16.3.2025, 11:30 Uhr, Großes Haus

Pult an Pult
Notenpult an Notenpult tre� en sich bei diesen Konzerten zwei 
Orchester auf der Großen Bühne: das Symphonische Orchester des 
Landestheaters Detmold und das Schulorchester des Gymnasium 
Leopoldinum. Jeweils ein*e Berufsmusiker*in und ein*e Schüler*in 
musizieren direkt nebeneinander und bringen gemeinsam ein vielfäl-
tiges Programm zum Erklingen: Fantasievolle Töne von Edward Elgar, 
lebendige Bilder von Modest Mussorgski und stimmungsvolle Farben 
von Claude Debussy sowie Maurice Ravel nehmen das Publikum mit 
auf eine Klangreise. Auch die Moderation wird von Schüler*innen 
gestaltet, mit interessanten Hintergrundinformationen zur Musik 
und Einblicken in das besondere Projekt zwischen den Generationen.

Musikalische Leitung: Robert Lillinger
Moderation: Philine Korkisch, Cedric Piontek 
und Amelie Vogelsang
Orchester des Gymnasium Leopoldinum 
(Einstudierung: Dirk Brinkschmidt)
Symphonisches Orchester des Landestheaters Detmold

SONDERVORSTELLUNG 
FÜR SCHULEN: 

Die Zauberflöte  10+
Donnerstag, 13. März 2025, 
11:00 Uhr, Großes Haus

→ Gastspiel: 
Sonntag, 9. März 2025, 19:30 Uhr, 
Großes Haus

Katharina Thalbach 
liest »Miss Merkel: 
Mord auf dem Friedhof«
von David Safier

Dem Detmolder Theaterpublikum präsentierte Katharina Thal-
bach im März 2024 ausgewählte Szenen aus Safi ers erstem Ucker-
mark-Krimi-Band und stellte mit großer interpretativer Bandbreite 
die Abstrusität der Situationen eindrucksvoll unter Beweis. Mit »Mord 
auf dem Friedhof« steht nun der zweite Band der »Miss Merkel«-
Krimis als Lesung auf dem Programm.
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»Wenn ein Mensch nicht 
wählen kann, ist er doch 
kein Mensch mehr.«
Pfarrerin

→ Premiere: Freitag, 14. März 2025, 19:30 Uhr, 
Detmolder Sommertheater

A Clockwork Orange
Schauspiel nach dem Roman von Anthony Burgess

Gelangweilt ziehen Alex und seine Droogs durch die Londoner 
Vorstädte. Dabei prügeln, berauben und vergewaltigen sie, wer ihnen 
nicht rechtzeitig entkommen kann. Doch Alex wird als Anführer 
der Gang immer ö� er infrage gestellt. Bei einem Raubüberfall auf 
eine alte Dame, die an den Folgen stirbt, verhindern die Droogs sein 
Entkommen. Alex wird wegen Mordes zu 14 Jahren Ha�  verurteilt, 
dort psychisch gebrochen und so konditioniert, dass ihm schon beim 
Gedanken an Gewalt schlecht wird. 

Regie: Konstanze Kappenstein
Bühne und Kostüm: Jule Dohrn-van Rossum
Dramaturgie: Magdalena Brück
Mit: Paul Enev, Leonard Lange, Ewa Noack, Katharina O� e, 
Alexandra Riemann, Emanuel Weber

EinführungsMatinee: So 9.3.2025, 11:30 Uhr,
Dietrich-Bonhoe� er-Berufskolleg, Detmold, Elisabethstr. 86

OberTexte & SubTöne: Di 1.4.2025, 19:30 Uhr, Kafka & Co.

Vorstellungen: Fr 21.3. / Sa 26.4. / Mi 28.5. / Mi 4.6.2025

»Lieber Herr im  Himmel, 
mit welchem Ziel 
erscha�st du Städte wie 
Wanne-Eickel?«
Opa (Autor)

→ Premiere: Samstag, 15. März 2025, 19:30 Uhr, 
Grabbe-Haus

Mu�er Vater Land
von Akın Emanuel Şipal

Was beeinfl usst unsere Identität? Und was ist eigentlich Heimat? 
Pointiert und mit großem Witz führt uns Akın Emanuel Şipal 
durch eine vielschichtige und berührende deutsch-türkische Fami-
liengeschichte: Zwischen Istanbul und Wanne-Eickel lässt er vier 
 Generationen mit ihren individuellen Lebensläufen, Charakteren 
und Erlebnissen aufeinanderprallen. Schlaglichtartig, in poetischen 
Bildern und durch die verschiedenen Zeiten springend, verwebt er 
autobiografi sche Elemente mit fi ktionalen und scha�   damit eine 
Erzählung von großer Kra� . Persönliche Wünsche, Sehnsüchte, 
innerfamiliäre Auseinandersetzungen und Generationenkonfl ikte 
sind dabei ebenso Bestandteil dieses komplexen Kaleidoskops wie 
Vorurteile, Intoleranz und rassistische Meinungen, auf die alle Fami-
lienmitglieder immer wieder tre� en. Vergangenheit, Gegenwart 
und Zukun�  vermischen sich zu einem großen Geschichts- und 
Geschichtenstrom. 

Regie: Christina Gegenbauer 
Bühne und Kostüm: Frank Albert 
Musik: Nikolaj Efendi  
Dramaturgie: Katrin Aissen 
Mit: Stella Hanheide, Patrick Hellenbrand, Hartmut Jonas, 
Manuela Stüßer, Adrian Thomser

Weitere Vorstellungen: Di 18.3. / Fr 21.3. / Sa 22.3. / So 23.3. / 
Do 27.3. / Di 1.4. / Fr 4.4. / Sa 5.4. / So 6.4.2025 jeweils 19:30 Uhr

NachSpiel – das Publikumsgespräch:
Fr 21.3. und Fr 4.4.2025, Grabbe-Haus

Vis-à-vis – Theater und Kirche im Dialog:
So 6.4.2025, 10:00 Uhr, Dreifaltigkeitskirche

→ Weiter im Programm
Sonntag, 9. März 2025, 19:30, Grabbe-Haus

Wald
Schauspiel von Miriam V. Lesch

Regie: Hannah Frauenrath
Bühne und Kostüm: Victoria Unverzagt

→ Premiere: Donnerstag, 13. März 2025, 10:00 Uhr, 
Junges Theater

Lost and Found: 
Ein Herz und andere Dinge  8+

Schauspiel von Rike Reiniger

Was für ein Durcheinander! Da muss August aber dringend mal 
wieder aufräumen – der Einfachheit halber wandert das meiste Zeug 
direkt in den Müll. »Do not put it into the bin!« protestiert da plötzlich 
Judy – und dann auch noch auf Englisch! 
Judy macht sich ungefragt daran, Augusts ganzen Krimskrams zu 
durchforsten und begutachtet jedes Objekt ganz genau – immerhin 
ist das meiste davon zu schade für den Mülleimer. Verständigen kann 
sie sich aber nur auf Englisch. Das irritiert August zunächst, aber 
zögerlich und mit viel Hilfe von Gestik und Mimik entwickelt sich 
ein Gespräch. 
Aufräumen und Vokabeln lernen – das macht ja eigentlich keinen 
Spaß. Wenn man aber dabei jemand Neues kennenlernen und lieb-
gewinnen kann, sieht die Sache schon ganz anders aus.

Regie: Deborah Krönung
Bühne und Kostüm: Annika Garling
Dramaturgie: Magdalena Brück
Mit: Jan-Niklas Shadan Mavigök, Magdalena Weiß

Weitere Vorstellungen: So 16.3. / So 1.6. jeweils 16:00 Uhr  
Mi 2.6. / Do 12.6. / Fr 13.6.2025 jeweils 10:00 Uhr
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Impressum: Herausgeber: Landes theater Detmold, Intendantin: Kirsten U�endorf, Spielzeit 
2024/25, Redaktion: Alissa Geese, Mitarbeit: Dramaturgie und Ö�entlichkeitsarbeit, 
Fotos: Ö�entlichkeitsarbeit, Grafik: pinkgorilladesign.de, Druck: Rügendruck, Putbus, 
Auflage: 17.200,  Redaktionsschluss: 28. Januar 2025. Irrtümer vorbehalten.

Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht mehr 
wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.

→ Einmalig: Samstag, 8. März 2025, 19:30 Uhr, Großes Haus

Balle�gala
Die Ballettgala mit ihren internationalen Glanzlichtern hat sich in 
Detmold längst einen Namen gemacht. Lassen Sie sich das Aufgebot 
von getanzten Höhepunkten aus aller Welt nicht entgehen. Präsen-
tiert werden internationale Wettbewerbssieger*innen und außer-
gewöhnliche Bühnentalente. Choreografi en unterschiedlichster 
Stilistik und Couleur werden Sie in Atem halten und begeistern. Ein 
Fest für die Sinne!

Mit: Ensemblemitgliedern des Balle� s des Landestheaters Detmold, 
Tänzer*innen des Balle� s der Musikalischen Komödie Leipzig 
und vielen weiteren internationalen Tänzer*innen

→ Noch zwei Vorstellungen: 
Mi�woch, 19. März und Freitag, 27. Juni 2025, Großes Haus

The Party
von Sally Po�er
nach dem gleichnamigen Film

Regie: Catharina Fillers
Bühne und Kostüm: Maria Wolgast

»Meiner Meinung nach ist 
das ein Pullover. Aber bi�e. 
Soll sie doch jumper sagen.«
August

»Sonnenstrahlen, Musik, 
Farben … Stell dir vor, 
wir könnten das alles für den 
Winter bewahren.«
→ Premiere: Samstag, 29. März 2025, 
16:00 Uhr, Junges Theater

Frederick  4+

Musiktheater nach dem Kinderbuchklassiker 
von Leo Lionni 

In einer alten Steinmauer inmitten einer schönen Wiese lebt Feld-
maus Frederick mit seiner Familie. Weil der Winter vor der Tür steht, 
machen sich die kleinen Mäuse eifrig daran, verschiedene Köstlich-
keiten für ihre Vorratskammer zu sammeln. Sie arbeiten Tag und 
Nacht – alle, bis auf Frederick. Statt fl ink wie die anderen von einer 
Nuss zur nächsten zu huschen, sitzt er scheinbar nur herum. Doch 
Frederick sammelt Erstaunliches, etwas, das zunächst einmal keine 
hungrigen Mäusemägen füllen kann, aber dennoch überlebenswichtig 
ist. Als der Winter wirklich dunkel und kalt ist und die Kornkammern 
irgendwann ganz leer sind, holt Frederick seine Schätze hervor und 
bringt den Sommer zurück in das Versteck der Mäuse …
Kleines Tier tri�   auf großes Instrument: Die bekannte Mäuse-
geschichte über die Kra�  der Fantasie wird in dieser neuen Fassung 
begleitet von den warmen Tönen der Tuba. Im tiefsten aller Blech-
blasinstrumente hätte locker eine Mäusegroßfamilie Platz zum 
Überwintern – warm und irgendwie poetisch, genauso wie Frederick 
es sich wünschen würde.

Regie: Magdalena Schnitzler
Bühne und Kostüm: Stella Lennert
Dramaturgie: Katharina Schellenberg
Mit: Banar Fadil, Sandro Hartung und Tobias Ravnikar

Weitere Vorstellungen: 
Junges Theater: Di 1.4. / Mi 9.4. / Do 10.4. / Di 13.5. / Mi 21.5. / 
Mi 4.6.2025 jeweils 10:00 Uhr 
Ho� heater: Do 29.5. / Sa 7. / Sa 14.6.2025 jeweils 15:00 Uhr

→ Schulkonzert  ab Klasse 5
Di 11.3.2025, 9:00 Uhr, Großes Haus

→ Familienkonzert  9 +
So 16.3.2025, 11:30 Uhr, Großes Haus

Pult an Pult
Notenpult an Notenpult tre� en sich bei diesen Konzerten zwei 
Orchester auf der Großen Bühne: das Symphonische Orchester des 
Landestheaters Detmold und das Schulorchester des Gymnasium 
Leopoldinum. Jeweils ein*e Berufsmusiker*in und ein*e Schüler*in 
musizieren direkt nebeneinander und bringen gemeinsam ein vielfäl-
tiges Programm zum Erklingen: Fantasievolle Töne von Edward Elgar, 
lebendige Bilder von Modest Mussorgski und stimmungsvolle Farben 
von Claude Debussy sowie Maurice Ravel nehmen das Publikum mit 
auf eine Klangreise. Auch die Moderation wird von Schüler*innen 
gestaltet, mit interessanten Hintergrundinformationen zur Musik 
und Einblicken in das besondere Projekt zwischen den Generationen.

Musikalische Leitung: Robert Lillinger
Moderation: Philine Korkisch, Cedric Piontek 
und Amelie Vogelsang
Orchester des Gymnasium Leopoldinum 
(Einstudierung: Dirk Brinkschmidt)
Symphonisches Orchester des Landestheaters Detmold

SONDERVORSTELLUNG 
FÜR SCHULEN: 

Die Zauberflöte  10+
Donnerstag, 13. März 2025, 
11:00 Uhr, Großes Haus

→ Gastspiel: 
Sonntag, 9. März 2025, 19:30 Uhr, 
Großes Haus

Katharina Thalbach 
liest »Miss Merkel: 
Mord auf dem Friedhof«
von David Safier

Dem Detmolder Theaterpublikum präsentierte Katharina Thal-
bach im März 2024 ausgewählte Szenen aus Safi ers erstem Ucker-
mark-Krimi-Band und stellte mit großer interpretativer Bandbreite 
die Abstrusität der Situationen eindrucksvoll unter Beweis. Mit »Mord 
auf dem Friedhof« steht nun der zweite Band der »Miss Merkel«-
Krimis als Lesung auf dem Programm.
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»Wenn ein Mensch nicht 
wählen kann, ist er doch 
kein Mensch mehr.«
Pfarrerin

→ Premiere: Freitag, 14. März 2025, 19:30 Uhr, 
Detmolder Sommertheater

A Clockwork Orange
Schauspiel nach dem Roman von Anthony Burgess

Gelangweilt ziehen Alex und seine Droogs durch die Londoner 
Vorstädte. Dabei prügeln, berauben und vergewaltigen sie, wer ihnen 
nicht rechtzeitig entkommen kann. Doch Alex wird als Anführer 
der Gang immer ö� er infrage gestellt. Bei einem Raubüberfall auf 
eine alte Dame, die an den Folgen stirbt, verhindern die Droogs sein 
Entkommen. Alex wird wegen Mordes zu 14 Jahren Ha�  verurteilt, 
dort psychisch gebrochen und so konditioniert, dass ihm schon beim 
Gedanken an Gewalt schlecht wird. 

Regie: Konstanze Kappenstein
Bühne und Kostüm: Jule Dohrn-van Rossum
Dramaturgie: Magdalena Brück
Mit: Paul Enev, Leonard Lange, Ewa Noack, Katharina O� e, 
Alexandra Riemann, Emanuel Weber

EinführungsMatinee: So 9.3.2025, 11:30 Uhr,
Dietrich-Bonhoe� er-Berufskolleg, Detmold, Elisabethstr. 86

OberTexte & SubTöne: Di 1.4.2025, 19:30 Uhr, Kafka & Co.

Vorstellungen: Fr 21.3. / Sa 26.4. / Mi 28.5. / Mi 4.6.2025

»Lieber Herr im  Himmel, 
mit welchem Ziel 
erscha�st du Städte wie 
Wanne-Eickel?«
Opa (Autor)

→ Premiere: Samstag, 15. März 2025, 19:30 Uhr, 
Grabbe-Haus

Mu�er Vater Land
von Akın Emanuel Şipal

Was beeinfl usst unsere Identität? Und was ist eigentlich Heimat? 
Pointiert und mit großem Witz führt uns Akın Emanuel Şipal 
durch eine vielschichtige und berührende deutsch-türkische Fami-
liengeschichte: Zwischen Istanbul und Wanne-Eickel lässt er vier 
 Generationen mit ihren individuellen Lebensläufen, Charakteren 
und Erlebnissen aufeinanderprallen. Schlaglichtartig, in poetischen 
Bildern und durch die verschiedenen Zeiten springend, verwebt er 
autobiografi sche Elemente mit fi ktionalen und scha�   damit eine 
Erzählung von großer Kra� . Persönliche Wünsche, Sehnsüchte, 
innerfamiliäre Auseinandersetzungen und Generationenkonfl ikte 
sind dabei ebenso Bestandteil dieses komplexen Kaleidoskops wie 
Vorurteile, Intoleranz und rassistische Meinungen, auf die alle Fami-
lienmitglieder immer wieder tre� en. Vergangenheit, Gegenwart 
und Zukun�  vermischen sich zu einem großen Geschichts- und 
Geschichtenstrom. 

Regie: Christina Gegenbauer 
Bühne und Kostüm: Frank Albert 
Musik: Nikolaj Efendi  
Dramaturgie: Katrin Aissen 
Mit: Stella Hanheide, Patrick Hellenbrand, Hartmut Jonas, 
Manuela Stüßer, Adrian Thomser

Weitere Vorstellungen: Di 18.3. / Fr 21.3. / Sa 22.3. / So 23.3. / 
Do 27.3. / Di 1.4. / Fr 4.4. / Sa 5.4. / So 6.4.2025 jeweils 19:30 Uhr

NachSpiel – das Publikumsgespräch:
Fr 21.3. und Fr 4.4.2025, Grabbe-Haus

Vis-à-vis – Theater und Kirche im Dialog:
So 6.4.2025, 10:00 Uhr, Dreifaltigkeitskirche

→ Weiter im Programm
Sonntag, 9. März 2025, 19:30, Grabbe-Haus

Wald
Schauspiel von Miriam V. Lesch

Regie: Hannah Frauenrath
Bühne und Kostüm: Victoria Unverzagt

→ Premiere: Donnerstag, 13. März 2025, 10:00 Uhr, 
Junges Theater

Lost and Found: 
Ein Herz und andere Dinge  8+

Schauspiel von Rike Reiniger

Was für ein Durcheinander! Da muss August aber dringend mal 
wieder aufräumen – der Einfachheit halber wandert das meiste Zeug 
direkt in den Müll. »Do not put it into the bin!« protestiert da plötzlich 
Judy – und dann auch noch auf Englisch! 
Judy macht sich ungefragt daran, Augusts ganzen Krimskrams zu 
durchforsten und begutachtet jedes Objekt ganz genau – immerhin 
ist das meiste davon zu schade für den Mülleimer. Verständigen kann 
sie sich aber nur auf Englisch. Das irritiert August zunächst, aber 
zögerlich und mit viel Hilfe von Gestik und Mimik entwickelt sich 
ein Gespräch. 
Aufräumen und Vokabeln lernen – das macht ja eigentlich keinen 
Spaß. Wenn man aber dabei jemand Neues kennenlernen und lieb-
gewinnen kann, sieht die Sache schon ganz anders aus.

Regie: Deborah Krönung
Bühne und Kostüm: Annika Garling
Dramaturgie: Magdalena Brück
Mit: Jan-Niklas Shadan Mavigök, Magdalena Weiß

Weitere Vorstellungen: So 16.3. / So 1.6. jeweils 16:00 Uhr  
Mi 2.6. / Do 12.6. / Fr 13.6.2025 jeweils 10:00 Uhr
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Impressum: Herausgeber: Landes theater Detmold, Intendantin: Kirsten U�endorf, Spielzeit 
2024/25, Redaktion: Alissa Geese, Mitarbeit: Dramaturgie und Ö�entlichkeitsarbeit, 
Fotos: Ö�entlichkeitsarbeit, Grafik: pinkgorilladesign.de, Druck: Rügendruck, Putbus, 
Auflage: 17.200,  Redaktionsschluss: 28. Januar 2025. Irrtümer vorbehalten.

Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht mehr 
wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.

→ Einmalig: Samstag, 8. März 2025, 19:30 Uhr, Großes Haus

Balle�gala
Die Ballettgala mit ihren internationalen Glanzlichtern hat sich in 
Detmold längst einen Namen gemacht. Lassen Sie sich das Aufgebot 
von getanzten Höhepunkten aus aller Welt nicht entgehen. Präsen-
tiert werden internationale Wettbewerbssieger*innen und außer-
gewöhnliche Bühnentalente. Choreografi en unterschiedlichster 
Stilistik und Couleur werden Sie in Atem halten und begeistern. Ein 
Fest für die Sinne!

Mit: Ensemblemitgliedern des Balle� s des Landestheaters Detmold, 
Tänzer*innen des Balle� s der Musikalischen Komödie Leipzig 
und vielen weiteren internationalen Tänzer*innen

→ Noch zwei Vorstellungen: 
Mi�woch, 19. März und Freitag, 27. Juni 2025, Großes Haus

The Party
von Sally Po�er
nach dem gleichnamigen Film

Regie: Catharina Fillers
Bühne und Kostüm: Maria Wolgast

»Meiner Meinung nach ist 
das ein Pullover. Aber bi�e. 
Soll sie doch jumper sagen.«
August

»Sonnenstrahlen, Musik, 
Farben … Stell dir vor, 
wir könnten das alles für den 
Winter bewahren.«
→ Premiere: Samstag, 29. März 2025, 
16:00 Uhr, Junges Theater

Frederick  4+

Musiktheater nach dem Kinderbuchklassiker 
von Leo Lionni 

In einer alten Steinmauer inmitten einer schönen Wiese lebt Feld-
maus Frederick mit seiner Familie. Weil der Winter vor der Tür steht, 
machen sich die kleinen Mäuse eifrig daran, verschiedene Köstlich-
keiten für ihre Vorratskammer zu sammeln. Sie arbeiten Tag und 
Nacht – alle, bis auf Frederick. Statt fl ink wie die anderen von einer 
Nuss zur nächsten zu huschen, sitzt er scheinbar nur herum. Doch 
Frederick sammelt Erstaunliches, etwas, das zunächst einmal keine 
hungrigen Mäusemägen füllen kann, aber dennoch überlebenswichtig 
ist. Als der Winter wirklich dunkel und kalt ist und die Kornkammern 
irgendwann ganz leer sind, holt Frederick seine Schätze hervor und 
bringt den Sommer zurück in das Versteck der Mäuse …
Kleines Tier tri�   auf großes Instrument: Die bekannte Mäuse-
geschichte über die Kra�  der Fantasie wird in dieser neuen Fassung 
begleitet von den warmen Tönen der Tuba. Im tiefsten aller Blech-
blasinstrumente hätte locker eine Mäusegroßfamilie Platz zum 
Überwintern – warm und irgendwie poetisch, genauso wie Frederick 
es sich wünschen würde.

Regie: Magdalena Schnitzler
Bühne und Kostüm: Stella Lennert
Dramaturgie: Katharina Schellenberg
Mit: Banar Fadil, Sandro Hartung und Tobias Ravnikar

Weitere Vorstellungen: 
Junges Theater: Di 1.4. / Mi 9.4. / Do 10.4. / Di 13.5. / Mi 21.5. / 
Mi 4.6.2025 jeweils 10:00 Uhr 
Ho� heater: Do 29.5. / Sa 7. / Sa 14.6.2025 jeweils 15:00 Uhr

→ Schulkonzert  ab Klasse 5
Di 11.3.2025, 9:00 Uhr, Großes Haus

→ Familienkonzert  9 +
So 16.3.2025, 11:30 Uhr, Großes Haus

Pult an Pult
Notenpult an Notenpult tre� en sich bei diesen Konzerten zwei 
Orchester auf der Großen Bühne: das Symphonische Orchester des 
Landestheaters Detmold und das Schulorchester des Gymnasium 
Leopoldinum. Jeweils ein*e Berufsmusiker*in und ein*e Schüler*in 
musizieren direkt nebeneinander und bringen gemeinsam ein vielfäl-
tiges Programm zum Erklingen: Fantasievolle Töne von Edward Elgar, 
lebendige Bilder von Modest Mussorgski und stimmungsvolle Farben 
von Claude Debussy sowie Maurice Ravel nehmen das Publikum mit 
auf eine Klangreise. Auch die Moderation wird von Schüler*innen 
gestaltet, mit interessanten Hintergrundinformationen zur Musik 
und Einblicken in das besondere Projekt zwischen den Generationen.

Musikalische Leitung: Robert Lillinger
Moderation: Philine Korkisch, Cedric Piontek 
und Amelie Vogelsang
Orchester des Gymnasium Leopoldinum 
(Einstudierung: Dirk Brinkschmidt)
Symphonisches Orchester des Landestheaters Detmold

SONDERVORSTELLUNG 
FÜR SCHULEN: 

Die Zauberflöte  10+
Donnerstag, 13. März 2025, 
11:00 Uhr, Großes Haus

→ Gastspiel: 
Sonntag, 9. März 2025, 19:30 Uhr, 
Großes Haus

Katharina Thalbach 
liest »Miss Merkel: 
Mord auf dem Friedhof«
von David Safier

Dem Detmolder Theaterpublikum präsentierte Katharina Thal-
bach im März 2024 ausgewählte Szenen aus Safi ers erstem Ucker-
mark-Krimi-Band und stellte mit großer interpretativer Bandbreite 
die Abstrusität der Situationen eindrucksvoll unter Beweis. Mit »Mord 
auf dem Friedhof« steht nun der zweite Band der »Miss Merkel«-
Krimis als Lesung auf dem Programm.
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 Kontakt: Dr. Beate Schütz, Geschäftsführerin · Tel. 0 52 61 / 9 27 23

E-Mail: beate.schuetz@t-online.de

ES GEHT NICHTS ÜBER EINE GEMÜTLICHE 
STUNDE MIT DER LESEMAPPE!

Lesezirkel Periskop
Schnüll GmbH & Co KG • 32805 Horn-Bad Meinberg
Tel. 05234 / 879 776 • Fax 05234 / 879 775
www.lesezirkel-periskop.de / e-mail: info@lesezirkel-periskop.de
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»Wenn ein Mensch nicht 
wählen kann, ist er doch 
kein Mensch mehr.«
Pfarrerin

→ Premiere: Freitag, 14. März 2025, 19:30 Uhr, 
Detmolder Sommertheater

A Clockwork Orange
Schauspiel nach dem Roman von Anthony Burgess

Gelangweilt ziehen Alex und seine Droogs durch die Londoner 
Vorstädte. Dabei prügeln, berauben und vergewaltigen sie, wer ihnen 
nicht rechtzeitig entkommen kann. Doch Alex wird als Anführer 
der Gang immer ö� er infrage gestellt. Bei einem Raubüberfall auf 
eine alte Dame, die an den Folgen stirbt, verhindern die Droogs sein 
Entkommen. Alex wird wegen Mordes zu 14 Jahren Ha�  verurteilt, 
dort psychisch gebrochen und so konditioniert, dass ihm schon beim 
Gedanken an Gewalt schlecht wird. 

Regie: Konstanze Kappenstein
Bühne und Kostüm: Jule Dohrn-van Rossum
Dramaturgie: Magdalena Brück
Mit: Paul Enev, Leonard Lange, Ewa Noack, Katharina O� e, 
Alexandra Riemann, Emanuel Weber

EinführungsMatinee: So 9.3.2025, 11:30 Uhr,
Dietrich-Bonhoe� er-Berufskolleg, Detmold, Elisabethstr. 86

OberTexte & SubTöne: Di 1.4.2025, 19:30 Uhr, Kafka & Co.

Vorstellungen: Fr 21.3. / Sa 26.4. / Mi 28.5. / Mi 4.6.2025

»Lieber Herr im  Himmel, 
mit welchem Ziel 
erscha�st du Städte wie 
Wanne-Eickel?«
Opa (Autor)

→ Premiere: Samstag, 15. März 2025, 19:30 Uhr, 
Grabbe-Haus

Mu�er Vater Land
von Akın Emanuel Şipal

Was beeinfl usst unsere Identität? Und was ist eigentlich Heimat? 
Pointiert und mit großem Witz führt uns Akın Emanuel Şipal 
durch eine vielschichtige und berührende deutsch-türkische Fami-
liengeschichte: Zwischen Istanbul und Wanne-Eickel lässt er vier 
 Generationen mit ihren individuellen Lebensläufen, Charakteren 
und Erlebnissen aufeinanderprallen. Schlaglichtartig, in poetischen 
Bildern und durch die verschiedenen Zeiten springend, verwebt er 
autobiografi sche Elemente mit fi ktionalen und scha�   damit eine 
Erzählung von großer Kra� . Persönliche Wünsche, Sehnsüchte, 
innerfamiliäre Auseinandersetzungen und Generationenkonfl ikte 
sind dabei ebenso Bestandteil dieses komplexen Kaleidoskops wie 
Vorurteile, Intoleranz und rassistische Meinungen, auf die alle Fami-
lienmitglieder immer wieder tre� en. Vergangenheit, Gegenwart 
und Zukun�  vermischen sich zu einem großen Geschichts- und 
Geschichtenstrom. 

Regie: Christina Gegenbauer 
Bühne und Kostüm: Frank Albert 
Musik: Nikolaj Efendi  
Dramaturgie: Katrin Aissen 
Mit: Stella Hanheide, Patrick Hellenbrand, Hartmut Jonas, 
Manuela Stüßer, Adrian Thomser

Weitere Vorstellungen: Di 18.3. / Fr 21.3. / Sa 22.3. / So 23.3. / 
Do 27.3. / Di 1.4. / Fr 4.4. / Sa 5.4. / So 6.4.2025 jeweils 19:30 Uhr

NachSpiel – das Publikumsgespräch:
Fr 21.3. und Fr 4.4.2025, Grabbe-Haus

Vis-à-vis – Theater und Kirche im Dialog:
So 6.4.2025, 10:00 Uhr, Dreifaltigkeitskirche

→ Weiter im Programm
Sonntag, 9. März 2025, 19:30, Grabbe-Haus

Wald
Schauspiel von Miriam V. Lesch

Regie: Hannah Frauenrath
Bühne und Kostüm: Victoria Unverzagt

→ Premiere: Donnerstag, 13. März 2025, 10:00 Uhr, 
Junges Theater

Lost and Found: 
Ein Herz und andere Dinge  8+

Schauspiel von Rike Reiniger

Was für ein Durcheinander! Da muss August aber dringend mal 
wieder aufräumen – der Einfachheit halber wandert das meiste Zeug 
direkt in den Müll. »Do not put it into the bin!« protestiert da plötzlich 
Judy – und dann auch noch auf Englisch! 
Judy macht sich ungefragt daran, Augusts ganzen Krimskrams zu 
durchforsten und begutachtet jedes Objekt ganz genau – immerhin 
ist das meiste davon zu schade für den Mülleimer. Verständigen kann 
sie sich aber nur auf Englisch. Das irritiert August zunächst, aber 
zögerlich und mit viel Hilfe von Gestik und Mimik entwickelt sich 
ein Gespräch. 
Aufräumen und Vokabeln lernen – das macht ja eigentlich keinen 
Spaß. Wenn man aber dabei jemand Neues kennenlernen und lieb-
gewinnen kann, sieht die Sache schon ganz anders aus.

Regie: Deborah Krönung
Bühne und Kostüm: Annika Garling
Dramaturgie: Magdalena Brück
Mit: Jan-Niklas Shadan Mavigök, Magdalena Weiß

Weitere Vorstellungen: So 16.3. / So 1.6. jeweils 16:00 Uhr  
Mi 2.6. / Do 12.6. / Fr 13.6.2025 jeweils 10:00 Uhr
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Impressum: Herausgeber: Landes theater Detmold, Intendantin: Kirsten U�endorf, Spielzeit 
2024/25, Redaktion: Alissa Geese, Mitarbeit: Dramaturgie und Ö�entlichkeitsarbeit, 
Fotos: Ö�entlichkeitsarbeit, Grafik: pinkgorilladesign.de, Druck: Rügendruck, Putbus, 
Auflage: 17.200,  Redaktionsschluss: 28. Januar 2025. Irrtümer vorbehalten.

Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht mehr 
wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.

→ Einmalig: Samstag, 8. März 2025, 19:30 Uhr, Großes Haus

Balle�gala
Die Ballettgala mit ihren internationalen Glanzlichtern hat sich in 
Detmold längst einen Namen gemacht. Lassen Sie sich das Aufgebot 
von getanzten Höhepunkten aus aller Welt nicht entgehen. Präsen-
tiert werden internationale Wettbewerbssieger*innen und außer-
gewöhnliche Bühnentalente. Choreografi en unterschiedlichster 
Stilistik und Couleur werden Sie in Atem halten und begeistern. Ein 
Fest für die Sinne!

Mit: Ensemblemitgliedern des Balle� s des Landestheaters Detmold, 
Tänzer*innen des Balle� s der Musikalischen Komödie Leipzig 
und vielen weiteren internationalen Tänzer*innen

→ Noch zwei Vorstellungen: 
Mi�woch, 19. März und Freitag, 27. Juni 2025, Großes Haus

The Party
von Sally Po�er
nach dem gleichnamigen Film

Regie: Catharina Fillers
Bühne und Kostüm: Maria Wolgast

»Meiner Meinung nach ist 
das ein Pullover. Aber bi�e. 
Soll sie doch jumper sagen.«
August

»Sonnenstrahlen, Musik, 
Farben … Stell dir vor, 
wir könnten das alles für den 
Winter bewahren.«
→ Premiere: Samstag, 29. März 2025, 
16:00 Uhr, Junges Theater

Frederick  4+

Musiktheater nach dem Kinderbuchklassiker 
von Leo Lionni 

In einer alten Steinmauer inmitten einer schönen Wiese lebt Feld-
maus Frederick mit seiner Familie. Weil der Winter vor der Tür steht, 
machen sich die kleinen Mäuse eifrig daran, verschiedene Köstlich-
keiten für ihre Vorratskammer zu sammeln. Sie arbeiten Tag und 
Nacht – alle, bis auf Frederick. Statt fl ink wie die anderen von einer 
Nuss zur nächsten zu huschen, sitzt er scheinbar nur herum. Doch 
Frederick sammelt Erstaunliches, etwas, das zunächst einmal keine 
hungrigen Mäusemägen füllen kann, aber dennoch überlebenswichtig 
ist. Als der Winter wirklich dunkel und kalt ist und die Kornkammern 
irgendwann ganz leer sind, holt Frederick seine Schätze hervor und 
bringt den Sommer zurück in das Versteck der Mäuse …
Kleines Tier tri�   auf großes Instrument: Die bekannte Mäuse-
geschichte über die Kra�  der Fantasie wird in dieser neuen Fassung 
begleitet von den warmen Tönen der Tuba. Im tiefsten aller Blech-
blasinstrumente hätte locker eine Mäusegroßfamilie Platz zum 
Überwintern – warm und irgendwie poetisch, genauso wie Frederick 
es sich wünschen würde.

Regie: Magdalena Schnitzler
Bühne und Kostüm: Stella Lennert
Dramaturgie: Katharina Schellenberg
Mit: Banar Fadil, Sandro Hartung und Tobias Ravnikar

Weitere Vorstellungen: 
Junges Theater: Di 1.4. / Mi 9.4. / Do 10.4. / Di 13.5. / Mi 21.5. / 
Mi 4.6.2025 jeweils 10:00 Uhr 
Ho� heater: Do 29.5. / Sa 7. / Sa 14.6.2025 jeweils 15:00 Uhr

→ Schulkonzert  ab Klasse 5
Di 11.3.2025, 9:00 Uhr, Großes Haus

→ Familienkonzert  9 +
So 16.3.2025, 11:30 Uhr, Großes Haus

Pult an Pult
Notenpult an Notenpult tre� en sich bei diesen Konzerten zwei 
Orchester auf der Großen Bühne: das Symphonische Orchester des 
Landestheaters Detmold und das Schulorchester des Gymnasium 
Leopoldinum. Jeweils ein*e Berufsmusiker*in und ein*e Schüler*in 
musizieren direkt nebeneinander und bringen gemeinsam ein vielfäl-
tiges Programm zum Erklingen: Fantasievolle Töne von Edward Elgar, 
lebendige Bilder von Modest Mussorgski und stimmungsvolle Farben 
von Claude Debussy sowie Maurice Ravel nehmen das Publikum mit 
auf eine Klangreise. Auch die Moderation wird von Schüler*innen 
gestaltet, mit interessanten Hintergrundinformationen zur Musik 
und Einblicken in das besondere Projekt zwischen den Generationen.

Musikalische Leitung: Robert Lillinger
Moderation: Philine Korkisch, Cedric Piontek 
und Amelie Vogelsang
Orchester des Gymnasium Leopoldinum 
(Einstudierung: Dirk Brinkschmidt)
Symphonisches Orchester des Landestheaters Detmold

SONDERVORSTELLUNG 
FÜR SCHULEN: 

Die Zauberflöte  10+
Donnerstag, 13. März 2025, 
11:00 Uhr, Großes Haus

→ Gastspiel: 
Sonntag, 9. März 2025, 19:30 Uhr, 
Großes Haus

Katharina Thalbach 
liest »Miss Merkel: 
Mord auf dem Friedhof«
von David Safier

Dem Detmolder Theaterpublikum präsentierte Katharina Thal-
bach im März 2024 ausgewählte Szenen aus Safi ers erstem Ucker-
mark-Krimi-Band und stellte mit großer interpretativer Bandbreite 
die Abstrusität der Situationen eindrucksvoll unter Beweis. Mit »Mord 
auf dem Friedhof« steht nun der zweite Band der »Miss Merkel«-
Krimis als Lesung auf dem Programm.
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Karten 0 52 31 — 974 803 www.landestheater–detmold.de

Das wird doch prima 
sein, wenn man 
ein guter Mensch ist. 
Alex in »A Clockwork Orange«
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Theaterkasse
Theaterplatz 1, 32756 Detmold  
Eingang Doktorweg, Höhe Wiesenstraße

Ö�nungszeiten
dienstags bis freitags 10:00 — 18:00 Uhr
samstags 10:00 — 13:00 Uhr 
montags geschlossen
Telefon 0 52 31 — 974 803
Abo 0 52 31 — 974 802

Ö�nungszeiten der Theaterkasse
vor den Vorstellungen:

Großes Haus, Detmolder Sommertheater:
1 Stunde vor Vorstellungsbeginn 

Grabbe-Haus, Junges Theater und andere 
 Spielstä�en, bei Konzerten und Extras: 
½ Stunde vor Vorstellungsbeginn 

Die Abendkasse schließt mit Beginn 
der Vorstellung.

Spielstä�en

Landestheater Detmold
Großes Haus, Theaterplatz 1, 32756 Detmold

Grabbe-Haus 
Studiobühne des Landestheaters 
Bruchstr. 27, 32756 Detmold

Junges Theater 
Kinder- und Jugendbühne des Landestheaters 
Bahnhofstr. 1, 32756 Detmold

Detmolder Sommertheater
Neustadt 24, 32756 Detmold

Buchhandlung »Kafka & Co.«
Krumme Str. 8, 32756 Detmold 

Dietrich-Bonhoe�er-Berufskolleg
Elisabethstr. 86, 32756 Detmold

März 2025
Landestheater andere Spielstä�en auf Reisen

1
 Sa

19:30 ― 22:30 
19:00 • Stückeinführung
 Die Dreigroschenoper 
Schauspiel mit Musik von Bertolt Brecht 
und Kurt Weill
Mitarbeit: Elisabeth Hauptmann 
ABO STREIFLICHTER
anschl. • Foyer-Restaurant 
NachSpiel ― Das Publikumsgespräch

11:00 ― 12:10 • ausgebucht
Bühneneingang
 TheaterFührung

 

2
 So

19:30 
19:00 • Stückeinführung
 Aschenpu�el  (La Cenerentola)
Oper von Gioacchino Rossini 
SONNTAGSABO, 
ABO »GROẞE LITERATUR«     

Mit freundlicher 
Unterstützung      

16:00 ― 17:00 • Junges Theater 
 Pe�ersson und Findus 
und der Hahn im Korb  5+  
Kinderoper von Niclas Ramdohr 
nach Sven Nordqvist

 

3
 Mo

11:00 ― 12:30 
 ASTRID ― 
Das entschwundene Land 
Erinnerungen einer großen Autorin

  

4
 Di

11:00 ― 14:00 
geschlossene Veranstaltung
 Speed Art

19:30 • Buchhandlung »Kafka & Co.« 
 OberTexte & SubTöne
zu »Aschenpu�el«

10:00 ― 11:00 • 
Theater an der Ilmenau Uelzen 
 Pe�ersson und Findus 
und der Hahn im Korb  5+   
Kinderoper von Niclas Ramdohr
nach Sven Nordqvist

5
 Mi

 11:00 ― 12:00 • Klassenzimmerstück
Wir kommen zu Ihnen 
 Sterben kann jede  14+  
Ein Stück für Operneinsteiger*innen 
von Anna Neudert und Jenni Schnarr

19:30 ― 20:50 • Bürgerhaus Radevormwald 
 Vater (Le Père) 
Schauspiel von Florian Zeller
Deutsch von Anne�e und Paul Bäcker

7
 Fr

19:30 
19:00 • Stückeinführung    
 Aschenpu�el  (La Cenerentola) 
Oper von Gioacchino Rossini
FREITAGSABO 2

10:00 ― 11:00 • Junges Theater 
 Pe�ersson und Findus 
und der Hahn im Korb  5+  
Kinderoper von Niclas Ramdohr 
nach Sven Nordqvist

20:00 ― 21:30 
Kathrin-Türks-Halle  Dinslaken
 ASTRID ― 
Das entschwundene Land
Erinnerungen einer großen Autorin

8
 Sa

19:30 
 Premiere: Balle�gala 
ABO DANCE & SWING PLUS

 19:30 ― 21:00 • Theater Solingen 
 ASTRID ― 
Das entschwundene Land
Erinnerungen einer großen Autorin

9
 So

19:30 
 Gastspiel: Katharina Thalbach 
»Miss Merkel: Mord auf dem Friedhof« 
ABO »GEMISCHTES DOPPEL«

11:30 • Bonhoe
er-Berufskolleg 
Eintri� frei 
 EinführungsMatinee 
zu »A Clockwork Orange« 

18:00 ― 21:10 • Theater Herford 
 Dead Man Walking 
Oper in zwei Akten von Jake Heggie
Libre�o von Terrence McNally
nach dem Buch von Sister Helen Prejean

16:00 ― 16:45 • Junges Theater 
 Das Neinhorn  4+   
nach dem Kinderbuch von Marc-Uwe Kling 
und Astrid Henn 
in einer Fassung von Anne�e Müller

19:30 ― 20:30 • Grabbe-Haus 
 Wald 
Schauspiel von Miriam V. Lesch

11
 Di

9:00  
 Schulkonzert 1  ab Klasse 5
Pult an Pult

 19:30 ― 21:40 • Festhalle Pirmasens 
 Romeo und Julia 
Balle� von Sergej Prokofjew in einer 
Choreografie von Katharina Torwesten

12
 Mi

  15:30 ― 16:15 • 
Seniorenzentrum Bethel Bad Oeynhausen 
 Lieder von früher 
Erzählkonzert für Seniorenheime

13
 Do

11:00 ― 13:45 
 Die Zauberflöte  10+  

SONDER
VORSTELLUNG 
FÜR SCHULEN

Oper von Wolfgang Amadeus Mozart

                                   
Mit freundlicher 
Unterstützung      

10:00 • Junges Theater 
 Premiere: Lost and Found:
Ein Herz und andere Dinge  8+
Schauspiel von Rike Reiniger

 

14
 Fr

19:30 • Detmolder Sommertheater 
Premiere:   
A Clockwork Orange 
Schauspiel nach dem Roman 
von Anthony Burgess 
PREMIERENABO

19:00 ― 21:45 • Stad�heater Lippstadt 
 Die Zauberflöte 
Oper von Wolfgang Amadeus Mozart

15
 Sa

19:30 
19:00 • Stückeinführung
 Aschenpu�el  (La Cenerentola) 
Oper von Gioacchino Rossini 
SAMSTAGSABO 1, KLEINER SAMSTAG 
anschl. • Foyer-Restaurant 
NachSpiel ― Das Publikumsgespräch

19:30 • Grabbe-Haus
Premiere:  Mu�er Vater Land
Schauspiel von Akın Emanuel Şipal 
ABO GRABBE PREMIERE 

 

16
 So

11:30 
 Familienkonzert 1  9+

Pult an Pult 

16:00 • Junges Theater 
 Lost and Found:
Ein Herz und andere Dinge  8+
Schauspiel von Rike Reiniger

20:00 ― 21:35 • Stadthalle Holzminden 
 Der Haken 
Schauspiel von Lutz Hübner 
und Sarah Nemitz

18
 Di

 19:30 • Grabbe-Haus 
 Mu�er Vater Land 
Schauspiel von Akın Emanuel Şipal 
ABO GRABBE 1

9:00 ― 10:15 & 11:30 ― 12:45
Studiobühne Itzehoe 
 Anne Frank    14+  
nach dem Tagebuch der Anne Frank

19
 Mi

19:30 ― 20:40 
19:00 • Stückeinführung    
 The Party 
Schauspiel von Sally Po�er
ABO MITTWOCH PLUS, MITTENDRIN

 9:00 ― 10:10 & 11:00 ― 12:10 
Studiobühne Itzehoe 
 Rico, Oskar und die 
Tieferscha�en  10+  
Schauspiel nach dem Roman 
von Andreas Steinhöfel

20
 Do

  19:30 ― 22:15 
Theater im Park Bad Oeynhausen 
Stolz und Vorurteil* (*oder so) 
Komödie von Isobel McArthur 
nach Jane Austen
Deutsch von Silke Pfei
er

21
 Fr

19:30 • Detmolder Sommertheater 
 A Clockwork Orange 
Schauspiel nach dem Roman
von Anthony Burgess 
FREITAGSABO 1

11:00 ― 12:15 • Textilwerk Bocholt 
 Anne Frank  14+  
nach dem Tagebuch der Anne Frank

19:30 • Grabbe-Haus 
 Mu�er Vater Land 
Schauspiel von Akın Emanuel Şipal
FREITAGSABO 3 
anschl. NachSpiel — Das Publikumsgespräch

22
 Sa

15:00 ― 17:45 • NACHMITTAGS-ABO 
14:30 Stückeinführung
19:30 ― 22:15 
19:00 Stückeinführung
 La Cage aux Folles 
 (Ein Käfig voller Narren) 

      Mit freundlicher 
Unterstützung      

19:30 • Grabbe-Haus 
 Mu�er Vater Land 
Schauspiel von Akın Emanuel Şipal

 

23
 So

19:30 
19:00 • Stückeinführung
 Aschenpu�el  (La Cenerentola) 
Oper von Gioacchino Rossini 
WECHSELABO

19:30 • Grabbe-Haus 
 Mu�er Vater Land 
Schauspiel von Akın Emanuel Şipal 
ABO GRABBE 2

 

24
 Mo

  11:00 ― 12:15 • Stadthalle Meschede
 Anne Frank   14+  
nach dem Tagebuch der Anne Frank

25
 Di

  9:00 ― 10:10 & 11:00 ― 12:10 
Hallenbad Wolfsburg 
 Rico, Oskar und die 
Tieferscha�en  10+  
Schauspiel nach dem Roman 
von Andreas Steinhöfel 

19:30 ― 21:50 • Theater Wolfsburg 
 Das Feuerwerk 
Opere�e von Paul Burkhard 

20:00 • Stad�heater Minden 
 A Clockwork Orange 
Schauspiel nach dem Roman 
von Anthony Burgess

26
 Mi

19:30 ― 22:30 
19:00 • Stückeinführung   
 Die Dreigroschenoper 
Schauspiel mit Musik von Bertolt Brecht 
und Kurt Weill
Mitarbeit: Elisabeth Hauptmann 
ABO MITTWOCH

 19:30 ― 21:50 • Theater Wolfsburg 
 Das Feuerwerk 
Opere�e von Paul Burkhard

27
 Do

19:30 ― 22:05 
19:00 • Stückeinführung    
 Das Mädchen aus dem 
goldenen Westen 
Oper von Giacomo Puccini 
ABO LIEBESGRÜẞE, ABO DONNERSTAG

19:30 • Grabbe-Haus
 Mu�er Vater Land 
Schauspiel von Akın Emanuel Şipal 
ABO GRABBE 3

 

28
 Fr

19:30 ― 22:30 
19:00 • Stückeinführung    
 Die Dreigroschenoper 
Schauspiel mit Musik von Bertolt Brecht 
und Kurt Weill
Mitarbeit: Elisabeth Hauptmann 
FREITAGSABO 2, ABO DANCE & SWING PLUS, 
ABO DANCE & SWING, ABO COME TOGETHER!

  

29
 Sa

 16:00 • Junges Theater 
Premiere:  Frederick   4+
Musiktheater nach dem 
Kinderbuchklassiker von Leo Lionni

19:00 ― 21:45 • Forum Velbert 
 Die Zauberflöte 
Oper von Wolfgang Amadeus Mozart 

20:00 • Textilwerk Bocholt 
 Mu�er Vater Land 
Schauspiel von Akın Emanuel Şipal

30
 So

19:30 ― 21:40 
19:00 • Stückeinführung 
 Romeo und Julia 
Balle� von Sergej Prokofjew
in einer Choreografie 
von Katharina Torwesten

  

31
 Mo

 10:00 ― 11:10 • Junges Theater 
 Wutschweiger  10+
Schauspiel von Jan Sobrie und Raven Ruëll
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